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18. – 19. September 2009 (Fr. – Sa.) 
Tagungsnummer: 092020

 Tagungskosten

Für die Tagung sind Sie    
Gäste der Veranstaltenden.

 Anmeldung 
Schriftliche Anmeldung zur 
Teilnahme an die Evange-
lische Akademie Arnoldshain 
erbeten. Die Teilnehmenden-
zahl ist begrenzt

 Teilnahmebestätigung 
Die Teilnahme wird ca. 10 
Tage vor Tagungsbeginn 
schriftlich bestätigt. 

online-Anmeldung erbeten unter 
www.evangelische-akademie.de/tagungen.html

 Anreise 
Ab Frankfurt/M. Hbf (RMV 
Fahrkartenautomatenziel:  
52 Schmitten) mit der 
S-Bahn (S 5) in Richtung 
Friedrichsdorf um 10.09 Uhr 
(Haltestelle Bad Homburg, 
an 10.30 Uhr). Anschluss 
mit dem Bus Linie 50 um 
10.45 Uhr in Richtung 
Grävenwiesbach (bis Halte-
stelle Arnoldshain Forsthaus, 
Ankunft 11.29 Uhr).

 Abreise 
Mit dem Bus Linie 50 um 
13.30 Uhr in Richtung Bad 
Homburg, Ankunft Bad 
Homburg 14.10 Uhr. Wei-
terfahrt mit der S-Bahn (S 5) 
um 14.14. nach Frankfurt/M 
Hbf, Ankunft 14.37 Uhr.

Fahrplanänderungen  
vorbehalten!

 Tagungsort

Evangelische Akademie Arnoldshain 
Martin-Niemöller-Haus 
Am Eichwaldsfeld 3 
61389 Schmitten

 Tagungssekretariat

Gabriele Blumer	   
Tel.: 06084 / 9598 - 122 
Fax: 06084 / 9598 - 138 
E-Mail: blumer@evangelische-akademie.de  
www.evangelische-akademie.de

 Erreichbarkeit während der Veranstaltung

Tel.: 06084 / 944 - 0 
Fax: 06084 / 944 - 194 
E-Mail: office@martin-niemoeller-haus.de

Hans-Böckler-Stiftung

Finanzkrise und  
Unternehmensverantwortung:

Wiederkehr der Ordnungspolitik? 

Die Tagung ist Teil des CSR-Projekts der Evangelischen 
Akademien in Deutschland e. V. und den Evangelischen 
Akademien Bad Boll, Iserlohn und Meißen.
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Als Auswege aus 
der Finanzkrise 
werden verstär-

kt ordnungspolitische 
Maßnahmen getroffen. 
Die Aktivitäten des 
Staates zur Rettung 
maroder Banken und 
auch vermehrte Ge-
setzgebung gerade im 
Finanzmarktbereich 
sind en vogue. Bei 
der Tagung soll die 
Renaissance der Ord-
nungspolitik in Bezug 
auf die Unternehmens-
verantwortung und 
Aktivitäten zur Corpo-
rate Social Responsibi-
lity von Unternehmen 
diskutiert werden. 
Stärken die aktuellen 
wirtschaftspolitischen 
Maßnahmen ethisches 
Wirtschaften? Was gilt 
es zu tun, damit wieder 
mehr Verantwortung 
im Wirtschaftsbereich 
gelebt werden kann? 
Welche gesetzlichen 
Vorgaben brauchen wir? 
Wo reichen Vereinba-
rungen? 

 �Es laden herzlich 
ein:

Dr. Beate Feuchte, 
Hans-Böckler- 
Stiftung

Dr. Winfried  
Heidemann, 		
Hans-Böckler-		
Stiftung

Dr. Gotlind Ulshöfer, 
Evangelische Akademie 
Arnoldshain

8.00	 Andacht
8.15	 Frühstück
9.00	� Die Auswirkungen der Wirtschaftskrise 

auf die soziale Verantwortung (CSR) von 
Akteuren im Finanzbereich - Podium

	 Claudia Eggert-Lehmann, ehem. Mitglied 		
	 im  Aufsichtsrat der Dresdner Bank �
	 Prof. Dr. Gerd Mutz, Fakultät für ange-		
	 wandte Sozialwisenschaften, Hochschule 		
	 München					   
	 Manfred Zaß, ehem. Vorstandsvorsitzender 		
	 der Deka-Bank
10.30	 Pause
11.00	� CSR im Unternehmen: Das Beispiel 

Chemieindustrie – der Wittenberg-Pro-
zess und darüber hinaus 
Dietmar Kokott, BASF ehemaliger Leiter	
„Global Human Resources Executive Ma-
nagement and Development” sowie Vor-
standsvorsitzender des Wittenbergzentrum 
für Globale Ethik

	 Bernd Westphal, Vorstandssekretär, IG  		
 	 Bergbau, Chemie, Energie, Hannover
12.30	� Finanzkrise und Unternehmensverant-

wortung: Die Rückkehr der Ordnungs-
politik?

	 Abschlussrunde
13.00	 Mittagessen

Freitag, 18. September 2009

12.00	 Anreise
12.30	 Beginn mit dem Mittagessen
13.30	 Begrüßung
13.40	� Die Stärkung des ordnungspolitischen 

Rahmens des Finanzmarkts als Weg aus 
der Krise? Analysen aus der Perspektive 
eines Wirtschaftsjournalisten		
Markus Dentz, Journalist, FINANCE 
(F.A.Z.-Gruppe, Frankfurt am Main) 

15.00	 Pause
15.15	� Die Beziehung zwischen „Real-” und 

„Finanzwirtschaft” im Blick auf CSR 
Dr. Bettina Musiolek, Evangelische Akade-
mie Meißen

16.15	 Pause
16.30	� Die CSR-Strategie der Bundesregierung 

Antje Brehmer, Referentin, Bundesministeri-
um für Arbeit und Soziales, GS 3 Corporate 
Social Responsibility, Berlin

17.30	 Pause
17.45	� Lehren aus der Krise – Verantwortung 

und die Ordnung der Märkte 
Prof. Dr. Michael Aßländer, Universität 
Kassel

18.45	 Pause
19.30	 Festliches Abendessen
21.30	 Treffpunkt Akademie

Samstag, 19. September 2009


